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Modul 11 
 

REISEN 

 
 

Zusammenfassung 
 

Dieses Modul handelt von typischen Situationen rund  ums Reisen. Wie kann man 
eine Reise buchen? Wie wird ein Ausflug geplant? Wi e entscheidet man zwischen 
möglichen Verkehrsmitteln? Wie fragt man nach dem W eg? Die Landesinformation 
beschreibt das Bus- und Bahnfahren in Deutschland. Die Zusatzinformation erklärt 
ein typisches Ticket. 

Inhalt des Moduls 
 

Situationen Art der Kommunikation Fokus 
Reisebuchung Telefongespräch Akkusativ 
Verkehrsmittel Gespräch Ausdrücke finden 
Am Flughafen Gespräch Plural 
Ausflug Gespräch Satzbildung 
Nach dem Weg fragen Gespräch Formulierung 
Landesinformation Informationstext Bus- und Bahnreisen 
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Lektion 1 
Reisebuchung 

 
Dialog 1 (Video auf Youtube bzw. Audio-Datei auf www.l-pack.eu –Modul 11.1) 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Reisebüro:  Busreisebüro „Zöllner“, Schmidt, guten Morgen! 

Marius Weidner: Guten Morgen! Mein Name ist Weidner. Ich möchte bei Ihnen zwei 

Tickets nach Berlin buchen.  

Reisebüro: Sehr gerne. Wann möchten Sie denn fahren? 

Marius : Im nächsten Monat. Wäre es möglich? 

Reisebüro: Selbstverständlich. Dabei bekommen Sie noch den 

Frühbuchungsrabatt. 

Marius:  Das ist aber toll. 

Reisebüro:  Die Busse nach Berlin fahren dreimal pro Woche: am Montag, 

Mittwoch und Freitag.  

Marius:  Was kostet die einfache Fahrt? 

Reisebüro: Der Preis ist 60 € pro Person. Bei der Buchung der Hin- und 

Rückfahrt bekommen Sie weitere 10 Prozent Rabatt. 

Marius: Aha. Wie lange ist der Bus unterwegs? 

Reisebüro: Die ganze Reise dauert 6 Stunden. Die Busse sind hoch komfortabel. 

Sie haben Kaffee- und Getränkeservice an Bord. 

Marius: Sehr gut. Gibt es auch Zwischenhalte? 

Telefongespräch 
 
Situation: Marius Weidner 
bucht eine Busreise. 
 
Personen: Marius Weidner, 
Frau Schmidt von Reisebüro 
„Zöllner“ 
 
Ort: Wohnung von Herrn 
Weidner, Reisebüro 
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Reisebüro: Aber natürlich. Alle zwei Stunden macht der Bus einen kurzen 

15minütigen Halt. Außerdem, um 9 Uhr und um 13 Uhr gibt es eine 

längere Pause für das Frühstück und das Mittagessen. 

Marius: Das klingt super. 

Reisebüro: Absolut. Der große Vorteil der Busreisen ist, dass Sie die Landschaft 

ganz nah genießen können. Das Land quasi von der „inneren“ Seite 

beobachten. 

Marius:  Da haben Sie völlig recht. Ich möchte gern zwei Plätze reservieren, 

und zwar für den 15. Mai. 

Reisebüro: Sehr gerne. 
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Übung zum Hörverständnis 1  

Hören Sie den Dialog und entscheiden Sie: richtig oder falsch? Kreuzen Sie an. Beispiel: 
 

                RICHTIG         FALSCH 

1. Wenn man frühzeitig eine Reise bucht,  

bekommt man einen Preisnachlass.    �  �  

2. Es gibt keine Getränke an Bord.     �  �  

3. Marius hat Tickets für den nächsten Monat gebucht.  �  �  

4. Während der Busreise nach Berlin gibt es 

nur zwei Zwischenhalte.      �  �  

5. Hin- und Rückfahrt zu buchen, ist günstig.   �  �  

6. Die Busse nach Berlin fahren jeden Tag ab.   �  �  

 

Übung zum Hörverständnis 2  

Wählen Sie den richtigen Artikel. Beispiel: 
 

1. Sie erhalten von uns … Rabatt von 20 Prozent. 

ein � 
eine �  
einen � 

 
2. Die Reisenden haben … Getränke-Service am Bord. 

die � 
den � 
dem � 

 
3. Stündlich macht der Bus … kurzen Halt.  

einen � 
ein � 
eine � 

 

4. Die Reisenden können …. Landschaft genießen. 

der � 
die  � 
das � 
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Übung zur Aussprache  

Hören Sie. Sprechen Sie nach. Achten Sie auf die Aussprache.  
 

das Ticket [tikit] 

der Service [se:vis] 

der Bord [bord] 

 

Rätsel – REISEN  

Finden Sie alle zehn Wörter? Sie sind senkrecht, waagrecht und diagonal in allen 
Richtungen versteckt. Viel Spaß! 
 
BUCHUNG 
BUSREISE 
HINFAHRT 
KOMFORTABEL 
PREIS 
REISEBÜRO 
RESERVIEREN 
RÜCKFAHRT 
TICKET 
UNTERWEGS 
 
N E R E I V R E S E R  X F R N  
O B H I A S I E R P T S T F R  
C R F I M X J O H J G R A A X  
B Y Ü E N B U S R E I S E K T  
C S L B N F U A W W L T O G R  
C P B D E T A R G X E M C S H  
M O L H I S E H H S F S S N A  
W S F C R T I J R O P P V A F  
M X K G N W P E R T B Q A Y K  
Q E D U D X A T R F U I L K C  
T L U S V Y A J C O C D S J Ü  
B A B S E B L W M O H T B T R  
H U G O E C Y I Z H U O I R H  
O N T L K J R R T C N Q R J U  
G B U E J C R O E C G V Y T N  
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Lektion 2 
Verkehrsmittel  

Dialog 2 (Video auf Youtube bzw. Audio-Datei auf www.l-pack.eu –Modul 11.2) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Maria: Was suchst Du auf der Landkarte? 

Petra: Unsere Reise…Ich überlege mir gerade, wie wir am besten nach 

Berlin kommen. Was meinst du, Maria? 

Maria: Ich weiß nicht. Ich würde am besten mit dem Zug fahren. Es ist 

schnell und komfortabel. Du sitzt ganz bequem, liest in einem Buch 

oder beobachtest die vorbeisausenden Städte und Dörfer, Berge und 

Wälder, Flüsse und Seen. Das finde ich sogar romantisch. 

Petra: Hm…Ich habe schon ein bisschen recherchiert. Von München nach 

Berlin müssen wir mindestens zweimal umsteigen. Und billig ist es 

auch nicht. 

Maria: Leider hast du recht. Die Bahn ist nicht günstig. Dann fliegen wir 

vielleicht? Wenn man frühzeitig bucht, bekommt man gute Rabatte. 

Petra: Wäre möglich. Aber ich habe eine andere Idee. Fahren wir mit dem 

Bus! Das finde ich toll. Stell dir vor: Wir sitzen ganz entspannt, wie im 

Zug übrigens, und die Städte und Dörfer sausen nicht vorbei, 

sondern du fährst durch sie durch. So können wir viel mehr sehen. 

Maria: Tatsächlich. Das ist eine super Idee, Petra. Überredet. Und zurück 

fliegen wir, oder? 

Petra: Okay. Ich bin einverstanden.  

 Dann rufe ich mal in einem Busreisebüro an. 

Gespräch 
 
Situation: Maria und Petra 
unterhalten sich über ihre 
Reise. 
 
Personen: Petra, Maria 
 
Ort: Wohnung 
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Übung zum Hörverständnis 3  

Wie ist es im Text? Finden Sie ähnliche Sätze. 
 

1. Du störst mich. Ich denke nach. 

__________________________________________________________________ 

2. Ich habe mich schon informiert.  

__________________________________________________________________ 

3. Der Zug ist nicht billig. 

__________________________________________________________________ 

4. Du machst es dir bequem und betrachtest die vorbeifliegende Landschaft. 

__________________________________________________________________ 

 

Übung zum Wortschatz  

Ordnen Sie richtig zu. 
 

bequem     a) den Zug wechseln 

entspannt    b) angenehm 

umsteigen    c) preiswert 

günstig    d) aufgelockert  
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Übung zu Redemitteln  

Suchen Sie im Text Redemittel und ordnen Sie sie folgenden Gruppen zu. Beispiel: 
 

zustimmen  

Ich bin einverstanden. 

 

 

 

 

etwas vorschlagen  

 

 

 

etwas positiv finden  

 

 

 

einen Gegenvorschlag machen  
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Lektion 3 
Am Flughafen  

 
Dialog 3 (Video auf Youtube bzw. Audio-Datei auf www.l-pack.eu –Modul 11.3) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Alex: Hallo Marius! Hallo Maria! 

Marius: Oh, Alex! Hallo! So eine Überraschung! 

Maria: Was machst du hier in Berlin? Warst du im Urlaub? 

Alex: Ich fliege nach München. Ich war in der Ukraine. 

Marius: Ach so. Wie war die Reise? 

Alex: Danke, gut. Ich habe meine Verwandten und Bekannten besucht. 

Außerdem musste ich mir einen neuen Reisepass ausstellen lassen. 

Und ihr? Habt ihr auch Urlaub gemacht? 

Maria:  Ja, genau. Das war unsere erste Städtereise. Ich habe mich in die 

Stadt verliebt. 

Marius: Das war wirklich toll. Du, Alex, hast du schon eingecheckt? 

Alex: Nein, noch nicht. Und ihr? 

Maria: Wir auch nicht. Wir müssen uns beeilen. Es ist nicht so viel Zeit 

übrig. 

Marius: Keine Panik! Gehen wir jetzt zum Schalter. Es geht ziemlich schnell. 

Wir haben doch nicht viel Gepäck. Hast du unsere Reisepässe, 

Maria? 

Gespräch 
 
Situation: Marius, Maria und 
Alex treffen sich am 
Flughafen. 
 
Personen: Maria, Marius, 
Alex 
 
Ort: Flughafen 
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Maria: Ja. Da sind sie. Sag bitte der Dame, ich möchte gerne am Fenster 

sitzen. 

Marius: Okay, geschafft. Reihe 7, Plätze A und B. Alex, welche Reihe hast 

du? 

Alex: Reihe 7, Platz C. Ich glaube, wir sitzen nebeneinander. Da könnt ihr 

mir mehr über Berlin erzählen. 

Marius: Ja, genau. Ah ja. Unser Flugzeug ist zum Einsteigen bereit. Welches 

Gate haben wir? 

Alex: Gate 10. Kommt! Gehen wir! 
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Übung zum Hörverständnis 4  

Hören Sie den Dialog und ergänzen Sie das passende Wort. Beispiel: 
 

Gepäck – Schalter – Reisepass – Überraschung  – Städtereise – Einsteigen 

1. Die Fluggesellschaft hat jetzt neue Regeln für die Gepäckannahme. Das war eine 
Überraschung   für uns. 

2. Man kann den _______________________ auch im Konsulat verlängern lassen. 

3. Oh, wir haben wieder viel ______________________. 

4. Dieses Jahr unternehmen wir wieder eine neue _______________________. 

5. Der ____________________ der Lufthansa  befindet sich in der Halle C. 

6. Schau mal, dort steht, dass unser Flug zum ___________________ bereit ist. 

 

Übung zum Ausdruck  

Setzen Sie folgende Sätze in den Plural. 
 

1. Ich musste den neuen Reisepass ausstellen lassen.  

(wir)____________________________________________________________________ 

2. Ich war in der Ukraine.  

(sie)____________________________________________________________________ 

3. Hast du schon eingecheckt?  

(ihr)_____________________________________________________________________ 

4. Was machst du hier in Berlin? 

(ihr)_____________________________________________________________________ 

5. Ich möchte gerne am Fenster sitzen. 

(wir)____________________________________________________________________ 
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Lektion 4  
Ausflug  

 
Dialog 4 (Video auf Youtube bzw. Audio-Datei auf www.l-pack.eu –Modul 11.4) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Marius: Hallo Alex! Bitte komm rein! Gut, dass du vorbeigeschaut hast. 

Alex: Hallo Marius! Danke für die Einladung. Ist Maria nicht zu Hause? 

Marius: Nein. Sie hat heute ihren Zumba-Kurs an der Volkshochschule. 

Alex: Schade. Ich wollte eigentlich euch fragen, was ihr am Wochenende 

macht. 

Marius:  Wir wissen es noch nicht. Hast du eine Idee? 

Alex: Ja. Die Wettervorhersage verspricht uns ein schönes, sommerliches 

Wochenende. Habt ihr Lust auf einen Ausflug? 

Marius: Ich glaube, Maria hat nichts dagegen. Ich auch nicht. 

Alex: Gut. Wart ihr schon im Schloss Neuschwanstein? 

Marius: Nein, immer wieder ist etwas dazwischengekommen. Aber die Idee 

finde ich toll. Wie fahren wir hin? 

Alex: Mit meinem Auto. „Die Burg des Märchenkönigs“ liegt in der Nähe 

der Gemeinde Schwangau und der Stadt Füssen im Allgäu. Man 

erreicht sie am besten mit dem Auto. 

Gespräch 
 
Situation: Marius und Alex 
unterhalten sich über einen 
Ausflug. 
 
Personen: Marius, Alex 
 
Ort: Wohnung von Marius 
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Marius: Neuschwanstein gehört doch zu den meistbesuchten Schlössern und 

Burgen Europas. Da stehen wir eine Ewigkeit in der Schlange, um 

Tickets zu kaufen. 

Alex: Ich habe mich darüber auch schon informiert. Wir können die 

Eintrittskarten einen Tag vor dem gewünschten Schlossbesuch bis 

17 Uhr online reservieren. Die Reservierungsgebühr beträgt 1,80 € 

pro Person. 

Marius: Das ist gut. Dann reservieren wir per Internet.  

Alex: Ja, so machen wir es. 
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Übung zum Hörverständnis 5  

Ergänzen Sie die fehlenden Verben in der richtigen Form.  
 

1. _______________ ihr im Schloss Neuschwanstein? 

2. _______________ ihr Lust auf eine Exkursion? 

3. _______________ deine Frau zu Hause? 

4. _______________ du eine Idee? 

5. _______________ sie etwas dagegen? 

 

Übung zur Grammatik  

Bilden Sie Sätze.  
 

1. wollen / die Schlange / ich / lange / nicht / in / stehen / . 

________________________________________________________________________ 

2. versprechen / warm / die Wettervorhersage / ein Wochenende / . 

________________________________________________________________________ 

3. haben / wann / dein / du / der Französisch-Kurs / ? 

________________________________________________________________________ 

4. heute / reservieren / die Tickets / wir / online / müssen / . 

________________________________________________________________________ 
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GRAMMATIKINFORMATION 

 
Der bestimmte Artikel im Akkusativ 

 
  Nominativ      Akkusativ  

  Der Bus ist voll.     Den Bus nehme ich. 

  Das Taxi ist frei.    Das Taxi nehme ich. 

  Die S-Bahn ist leer.    Die S-Bahn nehme ich. 

  Die Autos sind schnell.   Die Autos mag ich nicht. 
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Lektion 5  
Nach dem Weg fragen  

 
Dialog  5 (Video auf Youtube bzw. Audio-Datei auf www.l-pack.eu –Modul 11.5) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

 

Marius: Entschuldigung, könnten Sie uns vielleicht helfen? 

Passant: Ja, bitte. 

Maria: Wir suchen das Ukrainische Konsulat. Aber ich glaube, wir haben 

uns verlaufen. Es muss in der Nähe sein. 

Passant: Oje! Sie sind in die falsche Richtung gegangen. Das Konsulat 

befindet sich doch in der Grünenstraße, oder? 

Marius: Ja, genau. 

Passant: Das ist ziemlich weit. Am besten fahren Sie mit dem Bus 109 bis zur 

Haltestelle „Marktplatz“. Dort steigen Sie aus und gehen zu Fuß 

weiter. 

Maria: Da kennen Sie sich gut aus! 

Passant: Das stimmt. Sie haben Glück. Mein Büro befindet sich nicht weit vom 

Konsulat. Also, an der zweiten Kreuzung gehen Sie nach links und 

ungefähr 700 m weiter geradeaus. An der rechten Seite, dem 

Hochhaus gegenüber, ist das Konsulat. 

Maria: Vielen Dank. Hoffentlich verpassen wir unseren Termin nicht. 

Marius: Danke für die Information. Eine Frage hätte ich noch, und zwar: Wo 

können wir Bustickets kaufen? 

Gespräch 
 
Situation: Marius und Maria 
erkundigen sich bei einem 
Passanten nach dem Weg. 
 
Personen: Marius, Maria, 
Passant 
 
Ort: auf der Straße 
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Passant: Am Fahrkartenautomat. Sie stehen an jeder Bushaltestelle. Möchten 

Sie später noch irgendwohin fahren?  

Maria: Ja, tatsächlich. Wir wollen noch ins Zentrum. 

Passant: Dann kaufen Sie eine Tageskarte. Damit können Sie absolut alle 

Verkehrsmittel benutzen. 

Marius: Danke für den Tipp. Tschüss! 

Passant: Tschüss. Einen schönen Tag noch! 

Maria: Danke. Auf Wiedersehen. 
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1 

Übung zum Dialog  

Ordnen Sie das Gespräch. Nummerieren Sie die einzelnen Sätze. Beispiel: 

Entschuldigen Sie …          � 

… Ja, gerne.            � 

… Macht nichts. Ich zeige es Ihnen. Also, wir sind hier…     � 

… Bitte schön und viel Spaß.          � 

… Ja, bitte?             � 

… Tschüss.             � 

… Könnten Sie uns bitte helfen?          � 

… Danke. Auf Wiedersehen.          � 

… An der Kreuzung biegen Sie wieder nach rechts ab und dort sehen Sie schon das 

riesige Gebäude des Museums mit dem Flugzeug auf dem Dach.    � 

… Wir sind fremd hier und suchen das technische Museum Berlin.    � 

… Ja, wir haben verstanden. Vielen Dank für Ihre Hilfe.     � 

… Ach, das ist ja gar nicht so weit. Haben Sie eine Karte?      � 

… Aha, nach rechts, bis zur Kreuzung.         � 

… Wir haben eine Karte. Aber wir haben uns trotzdem verlaufen.     � 

… Von hier aus gehen Sie nach rechts bis zur großen Kreuzung.     � 
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Übung zur Grammatik  

Schreiben Sie folgende Sätze mit „du“. Beispiel: 

 

1. Entschuldigung, könnten Sie uns vielleicht helfen? 

 Entschuldigung, könntest du uns vielleicht helfen? 

2. Sie sind in die falsche Richtung gegangen. 

 __________________________________________________________________ 

3. Dort steigen Sie aus und gehen zu Fuß weiter. 

 __________________________________________________________________ 

4. Da kennen Sie sich aber gut aus! 

 __________________________________________________________________ 

5. Sie haben Glück. 

 __________________________________________________________________ 

6. Möchten Sie später noch irgendwohin fahren? 

 __________________________________________________________________ 
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LANDESINFORMATION 
 

Busreisen/Bahnfahren in Deutschland 
 
Busreisen  in Deutschland sind sowohl bei der jungen Generation als auch bei älteren 
Leuten sehr beliebt, denn man muss sich fast um nichts kümmern. Egal, ob Sie gern 
Städtereisen mit geführten Stadtrundgängen machen wollen oder mit Ihrer Firma einen 
unvergesslichen Tagesausflug planen, zahlreiche Anbieter für Busreisen  Deutschland 
organisieren dies für Sie. 

Auch spezielle Erlebnistouren in Skigebiete oder Fahrten zu Deutschlands 
Weihnachtsmärkten stehen zur Wahl. Gern entscheiden sich auch Schulklassen für 
Busreisen,  denn dies ist oft die einfachste Art als große Gruppe zu verreisen und dabei 
Spaß zu haben. 

Bahnfahren  ist in Deutschland sehr empfehlenswert, da die deutsche Bahn (DB) eines 
der am besten entwickelten Schienennetze Europas zur Verfügung stellt und somit gute 
Zugverbindungen sichert. 

Die Bahntickets können bequem online gebucht werden oder auf nahezu jedem Bahnhof 
erworben werden. 

Bei Buchung der Bahntickets online benötigen Sie eine Kreditkarte und persönliche 
Identifikation. Kinder von 0-13 Jahren können in Begleitung eines Elternteils oder 
Großeltern für umsonst Bahnfahren . Bahntickets sind in der Regel billiger, wenn man die 
Zugverbindungen mehrere Tage vor Reiseantritt bucht. 

Quelle: www.germanplaces.com  

Übung zum Leseverständnis 1  

Lesen Sie den Text. Entscheiden Sie, ob die Aussagen richtig oder falsch sind. Beispiel: 
                RICHTIG         FALSCH 

1. Die Menschen der verschiedenen Generationen 

unternehmen gerne Busreisen.     �  �  

2. Die Anbieter für Busreisen organisieren alles.   �  �  

3. Zu empfehlen sind die Busreisen, wenn Sie 

eine Städtereise machen.     �  �  

4. Es ist viel preiswerter, die Zugverbindungen 

einige Tage vor der Abreise zu buchen.   �  �  
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Übung zum Leseverständnis 2  

Lesen Sie das Flugticket unten. Wo findet man die Informationen? Ergänzen Sie die 
richtigen Nummern. Beispiel: 
 

 Nr. 

der Ausgangsort und der Zielflughafen  

das Datum des Flugs  

der Name der Fluggesellschaft  

der Name des Reisenden 1 

die Reihe   

der Sitzplatz  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

2 1 

6 
5 4 

3 
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Review – Reisebüro  

Wer sagt was? Der Kunde oder der Angestellte? Ergänzen Sie. Beispiel: 
 

Bei der Buchung der Hin- und Rückfahrt bekommen Sie 10 Prozent Rabatt. • Macht der 
Bus zwischendurch eine Pause? • Wann mö chten Sie denn f ahren?  • Sie bekommen 
einen Frühbuchungsrabatt. • Was kostet die einfache Fahrt? • Im nächsten Monat. • Wie 
lange dauert die Fahrt? • Ja, eine um 9 und eine um 13 Uhr. • Ich möchte zwei Plätze 
reservieren. • Ich möchte bei Ihnen eine Reise buchen. • Die Reise dauert 6 Stunden. • 
Die einfache Fahrt kostet 60 Euro. 

 

Reisebüroangestellte Kunde  

Wann möchten Sie denn fahren?  
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VOKABELN 

1. aussteigen        

 An der nächsten Haltestelle muss ich aussteigen.  

2. sich beeilen       

 Der Fahrgast muss sich beeilen. 

3. sich befinden       

 Im Stadtzentrum befindet sich ein großer Brunnen.  

4. buchen        

 Wir haben eine Reise nach Italien gebucht. 

5. die Ewigkeit, -, en     

 Das Warten kommt uns wie eine Ewigkeit vor. 

6. das Gate, -s, -s  

 Zu welchem Gate müssen wir gehen? 

7. die Gebühr, -, en     

 Die Gebühr beträgt 10,- Euro. 

8. genießen        

 Im Urlaub können wir das schöne Wetter genießen. 

9. die Hin- und Rückfahrt, -, en   

 Ich habe die Hin- und Rückfahrt gebucht. 

10. schaffen        

 Wir haben den Zug nicht mehr geschafft. 

11. übrigens        

 Bei einem Einzelzimmer muss man übrigens mehr bezahlen.  

12. sich verlaufen       

 Er hat sich in der großen Stadt verlaufen. 

13. versprechen        

 Ich habe meinen Kindern ein Eis versprochen.  

14. vorbeisausen        

 Bei einer Zugfahrt sausen die Dörfer und Städte schnell vorbei.  

15. vorbeischauen  

 Ich kann am Abend bei dir vorbeischauen.  
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Online-Wörterbücher:  

http://www.leo.org  

http://www.pons.eu  

http://www.duden.de/suchen/dudenonline/   
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Lösungen  

Lektion 1 

Übung zum Hörverständnis 1  

Hören Sie den Dialog und entscheiden Sie: Richtig oder falsch? Kreuzen Sie an. Beispiel: 
                RICHTIG         FALSCH 

1. Wenn man frühzeitig eine Reise bucht, 
bekommt man einen Preisnachlass.    �  � 

2. Es gibt keine Getränke an Bord.     �   � X  
3. Marius hat Tickets für den nächsten Monat gebucht.  � X  �  
4. Während der Busreise nach Berlin gibt es 

nur zwei Zwischenhalte.      �  � X  
5. Hin- und Rückfahrt zu buchen, ist günstig.   � X  �  
6. Die Busse nach Berlin fahren jeden Tag ab.   �  � X 

 

Übung zum Hörverständnis 2  

Wählen Sie den richtigen Artikel. Beispiel: 
 

1. Sie erhalten von uns … Rabatt von 20 Prozent. 
ein � 
eine �  
einen � 

 
2. Die Reisenden haben … Getränke-Service am Bord. 
die � 
den � X 
dem � 

 
3. Stündlich macht der Bus … kurzen Halt.  
einen � X 
ein � 
eine � 

 

4. Die Reisenden können …. Landschaft genießen. 
der � 
die  � X 
das � 
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Rätsel – REISEN  

Finden Sie alle zehn Wörter? Sie sind senkrecht, waagrecht und diagonal in allen 
Richtungen versteckt. Viel Spaß! 
 
N E R E I V R E S E R  X F R N  
O B H I A S I E R P  T S T F R  
C R F I  M X J O H J G R A A X  
B Y Ü E N B U S R E I S E  K T  
C S L B N F U A W W L T O G R  
C P B D E T A R G X E M C S H  
M O L H I  S E H H S F S S N A  
W S F C R T I  J R O P P V A F  
M X K G N W P E R T B Q A Y K  
Q E D U D X A T R F U I L K  C   
T L U S V Y A J C O C D S J Ü  
B A B S E B L W M O H T B T R  
H U G O E C Y I Z H U O I R H  
O N T  L  K J R R T C N Q R J U  
G B U E J C R O E C G V Y T N  
 
BUCHUNG 
BUSREISE 
HINFAHRT 
KOMFORTABEL 
PREIS 
REISEBÜRO 
RESERVIEREN 
RÜCKFAHRT 
TICKET 
UNTERWEGS 
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Lektion 2 

Übung zum Hörverständnis 3  

Wie ist es im Text? Finden Sie ähnliche Sätze. 
 

1. Du störst mich. Ich denke nach. 

Ich überlege mir gerade, …  

2. Ich habe mich schon informiert.  

Ich habe schon ein bisschen recherchiert. 

3. Der Zug ist nicht billig. 

Die Bahn ist nicht günstig. 
4. Du machst es dir bequem und betrachtest die vorbeifliegende Landschaft 

Du sitzt bequem und beobachtest die vorbeisausenden  Städte und Dörfer. 
 

Übung zum Wortschatz  

Ordnen Sie sinnvoll zu. 
 

bequem     a) den Zug wechseln 

entspannt    b) angenehm 

umsteigen    c) preiswert 

günstig    d) aufgelockert  
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Übung zu Redemitteln  

Suchen Sie im Text Redemittel und ordnen Sie sie folgenden Gruppen zu. Beispiel: 
 

zustimmen  

Ich bin einverstanden. 

Leider hast du recht. 

Tatsächlich.  

Überredet. 

 

etwas vorschlagen  

Ich würde am besten mit dem Zug fahren. 

 

etwas positiv finden  

Das ist eine Superidee. 

Das finde ich toll! 

Das finde ich sogar romantisch. 

 

einen Gegenvorschlag machen  

Aber ich habe eine andere Idee. 

Dann fliegen wir vielleicht? 

Und zurück fliegen wir, oder? 
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Lektion 3 

Übung zum Hörverständnis 4  

Hören Sie den Dialog und ergänzen Sie das passende Wort. Beispiel 
 

Gepäck  – Schalter  – Reisepass  – Überraschung  – Städtereise  – Einsteigen  

1. Die Fluggesellschaft hat jetzt neue Regeln für die Gepäckannahme. Das war eine   
Überraschung    für uns. 

2. Man kann den   Reisepass   auch im Konsulat verlängern lassen. 

3. Oh, wir haben wieder viel   Gepäck   .  

4. Dieses Jahr unternehmen wir wieder eine neue   Städtereise   .  

5. Der   Schalter   der Lufthansa  befindet sich in der Halle C. 

6. Schau mal, dort steht, dass unser Flug zum   Einsteigen   bereit ist. 

 

Übung zum Ausdruck  

Setzen Sie folgende Sätze in den Plural. 
 

1. Ich musste den neuen Reisepass ausstellen lassen.  

  Wir mussten  den neuen Reisepass ausstellen lassen. 

2. Ich war in der Ukraine. 

Ihr wart  in der Ukraine. 

3. Hast du schon eingecheckt?  

Habt  ihr schon eingecheckt?  

4. Was machst du hier in Berlin? 

Was macht  ihr hier in Berlin? 

5. Ich möchte gerne am Fenster sitzen. 

Wir möchten  gerne am Fenster sitzen. 
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Lektion 4 

Übung zum Hörverständnis 5   

Ergänzen Sie die fehlenden Verben in der richtigen Form.  
 

1. Wart    ihr im Schloss Neuschwanstein? 

2. Habt    ihr Lust auf eine Exkursion? 

3. Ist    deine Frau zu Hause? 

4. Hast    du eine Idee? 

5. Hat    sie etwas dagegen? 

Übung zur Grammatik  

Bilden Sie Sätze.  
 

1. wollen / die Schlange / ich / lange / nicht / in / stehen / . 

Ich will nicht lange in der Schlange stehen. 

2. versprechen / warm / die Wettervorhersage / ein Wochenende / . 

Die Wettervorhersage verspricht ein warmes Wochenen de. 

3. haben / wann / dein / du / der Französisch-Kurs / ? 

Wann hast du deinen Französisch-Kurs? 

4. heute / reservieren / die Tickets / wir / online / müssen / . 

Heute müssen wir die Tickets online reservieren. 
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1 

Lektion 5 

Übung zum Dialog  

Ordnen Sie das Gespräch. Nummerieren Sie die einzelnen Sätze. Beispiel: 
 

Entschuldigen Sie…          � 

… Ja, gerne.            � 

… Macht nichts. Ich zeige es Ihnen. Also, wir sind hier…    8 � 

… Bitte schön und viel Spaß.         13 � 

… Ja, bitte?            2 � 

… Tschüss.            15 � 

… Könnten Sie uns bitte helfen?         3 � 

… Danke. Auf Wiedersehen.         14 � 

… An der Kreuzung biegen Sie wieder nach rechts ab und dort sehen Sie schon das 

riesige Gebäude des Museums mit dem Flugzeug auf dem Dach.   11 � 

… Wir sind fremd hier und suchen das technische Museum Berlin.   5 � 

… Ja, wir haben verstanden. Vielen Dank für Ihre Hilfe.    12 � 

… Ach, das ist ja gar nicht so weit. Haben Sie eine Karte?     6 � 

… Aha, nach rechts, bis zur Kreuzung.        10 � 

… Wir haben eine Karte. Aber wir haben uns trotzdem verlaufen.    7 � 

… Von hier aus gehen Sie nach rechts bis zur großen Kreuzung.    9 � 
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Übung zur Grammatik  

Schreiben Sie folgende Sätze mit „du“. Beispiel: 

 

1. Entschuldigung, könnten Sie uns vielleicht helfen? 

 Entschuldigung, könntest du uns vielleicht helfen? 

2. Sie sind in die falsche Richtung gegangen. 

 Du bist in die falsche Richtung gegangen. 

3. Dort steigen Sie aus und gehen zu Fuß weiter. 

 Dort steigst du aus und gehst zu Fuß weiter . 

4. Da kennen Sie sich aber gut aus! 

 Da kennst du dich aber gut aus! 

5. Sie haben Glück. 

 Du hast Glück. 

6. Möchten Sie später noch irgendwohin fahren? 

 Möchtest du später noch irgendwohin fahren? 

 

Übung zum Leseverständnis 1  

Lesen Sie den Text. Entscheiden Sie, ob die Aussagen richtig oder falsch sind. Beispiel: 
                RICHTIG         FALSCH 

1. Die Menschen der verschiedenen Generationen 

unternehmen gerne Busreisen.     �   �  

2. Die Anbieter für Busreisen organisieren alles.   � X  �  

3. Zu empfehlen sind die Busreisen, wenn Sie 

eine Städtereise machen.     �  � X  

4. Es ist viel preiswerter, die Zugverbindungen 

einige Tage vor der Abreise zu buchen.   � X  �  
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Übung zum Leseverständnis 2  

Lesen Sie das Flugticket unten. Wo findet man die Informationen? Ergänzen Sie die 
richtigen Nummern. Beispiel: 
 

 Nr. 

der Ausgangsort und der Zielflughafen 6 

das Datum des Flugs 2 

der Name der Fluggesellschaft 3 

der Name des Reisenden 1 

die Reihe  5 

der Sitzplatz 4 
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Review – Reisebüro  

Wer sagt was? Der Kunde oder der Angestellte? Ergänzen Sie. Beispiel: 
 

Bei der Buchung der Hin - und Rückfahrt bekommen Sie 10 Prozent Rabatt . •••• Macht 
der Bus zwischendurch eine Pause?  •••• Wann möchten Sie denn fahren?  •••• Sie 
bekommen einen Frühbuchungsrabatt.  •••• Was kostet die einfache Fahrt?  • • • • Im 
nächsten Monat.  • Wie lange dauert die Fahrt?  •••• Ja, eine um 9 und eine um 13 Uhr.  •••• 
Ich möchte zwei P lätze reservieren.  ••••    Ich möchte bei Ihnen eine Reise buchen.  •••• Die 
Reise dauert 6 Stunden.  •••• Die einfache Fahrt kostet 60 Euro.  

Reisebüroangestellte  Kunde   

Wann möchten Sie denn fahren? Macht der Bus zwischendurch eine 
Pause? 

Bei der Buchung der Hin- und Rückfahrt 
bekommen Sie 10 Prozent Rabatt. 

Was kostet die einfache Fahrt? 

Sie bekommen einen 
Frühbuchungsrabatt. 

Im nächsten Monat. 

Ja, eine um 9 und eine um 13 Uhr. Wie lange dauert die Fahrt? 

Die Reise dauert 6 Stunden. Ich möchte zwei Plätze reservieren. 

Die einfache Fahrt kostet 60 Euro. Ich möchte bei I hnen eine Reise buchen. 

 


